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Zwiſchen uns

F a hnene

Halle Mittwoch

Ausland
Ungarn Jm böhmiſchen Landtag be

antwortete der Statthalter die jungtſch echiſche Jnter
ellation wegen des angeblich ungeſetzlichen Vor
ehens des Militärs bei der Unterdrückung der

Arbeiterunruhen in Nürſchau indem er feſtſtellte daß
die Arbeiter bei dem Marthaſchachte eine drohende Haltung
angenommen hätten Vor der Anwendung der Waffengewalt
ſeien wiederholte Aufforderungen zum Auseinandergehen erfolgt
Harauf ſeien aus der Arbeitermenge Rufe laut geworden die
Soldaten dürften nicht ſchießen und ſei das Militär mit
Knütteln bedroht und die Abmahnungen des kommandirenden
Offiziers mit Hohnrufen beantwortet worden Auf ein ge
gebenes Zeichen ſeien die Arbeiter auf das Militär losgeſtürzt
Unter den Getödteten und Verwundeten hätten ſich fremde
Elemente befunden einer der Schwerverwundeten habe ge
ſtanden daß Plünderungen beabſichtigt waren Der Kom
mandant ſei durchaus pflichtgemäß vorgegangen Der Statt
halter ſchließt mit den Worten daß die immer heftigere
Form annebhmende Arbeiterbewegung die Staats
organe zwinge mit aller geſetzlichen Strenge für
die Ordnung und den Schutz der ruhigen Bürger
und des Eigenthums einzutreten Der Landtag lehnte
den Antrag betreffend die in das Ausgleichsgeſetz auf
zuneh mende Beſtimmung über die Verhandlungs
ſprache im Landesſchulrathe ab und nahm einſtimmig
den Vermittlungsantrag des Fürſten Windiſchgrätz
an daß dieſe Beſtimmungen im Verordnungswege unter
Wahrung der Gleichberechtigung der deutſchen
und der böhmiſchen Sprache erfolgen ſollen Der
Statthalter hatte gegen dieſen Vermittlungsantrag nichts ein
zuwenden falls ſich die Parteien daxüber einigten

Ein berliner Brief der Polit Korreſp verſichert daß
amtliche Aeußerungen ſeitens der deutſchen Re
gierung anläßlich der jüngſt erſchienenen Bro
ſchüren nicht zu erwarten ſeien indem es für die
Mächte des Friedensbundes über jedem Zweifel
erhaben feſtſtehe daß die Vorausſetzungen des
Bundes unverändert ſeien und ſomit der unverkenn
bare Zweck der Broſchüren Mißtrauen zwiſchen den ver
bündeten Mächten zu erwecken ſicher nicht erreicht werden
werde

Die bisher in Wien weilende Gemahlin des Schah
von Perſien iſt nach Teheran zurückgereiſt

Oeſterreich

Schweiz Der Nationalrath wählte zum Präſidenten
Suter in St Gallen liberal konſ zum Vicepräſidenten
Müller Bern radikal Der Ständerath wählte
Muheim Uri ultram zum Präſidenten und Haberſtich
Aargau gemäßigt freiſ zum Vicepräſidenten

Frankreich Zum Präſidenten des pariſer Munizipal
raths wurde Emile Richard gewählt Dem Temps
zufolge hat der Miniſter des Aeußern Ribot die Vertreter
der franzöſiſchen Regierung im Auslande aufgefordert Be
richte über die Arbeitsorganiſation in den be
treffenden Ländern zu erſtatten Die fraglichen Berichte ſollen
für die diesbezüglichen franzöſiſchen Geſetzentwürfe verwerthet
werden

Die Regierung dementirt die Meldung einer Agentur ſie
wolle der ruſſiſchen Botſchaft die bei den ver
hafteten Ruſſen beſchlagnahmten Papiere aus
händigen Gegen einige Verhafteten iſt bereits wie die Frkft
Ztg hört die Unterſuchung eingeſtellt und vom Unterſuchungs
richter die Freilaſſung derſelben beſchloſſen worden Der
Staatsanwalt dürfte dieſem Beſchluß morgen beitreten
Die Kammer ſetzte die Debatte über den Maiszoll fort
Viger vertheidigte denſelben Die Sozialiſtengruppe brachte
den Antrag ein den Arbeitgebern den Erlaß eigenmächtiger
Fabrikordnungen mit Strafbeſtimmungen zu verbieten
und zwar bei Strafe von 16 bis 3000 Fres Geldbuße und
im Rückfall von 6 Tagen bis 3 Monaten Haft Der
Zollausſchuß der Kammer verwarf mit 20 gegen 5 St
den Antrag Aymards bei der Kammer zu beantragen den
ReisZoll auf den für Brennereien beſtimmten Reis zu be
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Die Wittwe des Millionärs
Roman von Xaver Riedl

Fortſetzung
Das iſt kein neuer Gedanke, entgegnete die Baronin

Es wurden ſo viele Spiegel vergebens unterſucht
Auch der in Jhrem Ankleidezimmer den Sie meiner

Barbara ſchenkten

Die Baronin ſchauderte zurück als ob ſie eine Tarantel
geſtochen hätte und ihr Geſicht wurde leichenblaß

Auch der ſtieß ſie mühſam hervor Jch beſichtigte ihn
mehrmals

Nun Euer Gnaden
Jch fand nichts Bedenkliches daran
Auch nicht im Jnnern der Freiherrnkrone die ſich auf dem

Spiegel befand fragte et mit einer vielſagenden
iene und die Baronin erfaßte ihn mit beiden Armen und
Mit zitternden Lippen hauchte ſie

Georg Um Gotteswillen
deh ahne das Schrecklichſte
werden meinen

Was haben Sie gefunden
Aber was es auch ſei Sie

Schaden nicht wollen Ein Geheimniß
wiegen will ich Jhnen mit einem Vermögen auf

el
Wollen Sie das wirklich fragte Hörfarth in dumpfem

ne und mit funkelnden Augen
h ſchwöre es murmelte ſie und ihre Hände wurden

m ſaſt ſchmerzlich fühlbar
rn finden es alſo nicht unbillig von mir wenn ich Jhr

nern ogen rette daß ich daran auch einen beſcheidenen Antheil
Vu fragte Georg Hörfarth leiſe

wort ei meiner armen Seele nein war die heiſere Ant
Jetzt hHolte Gen e Georg Hörfarth ſeine Brieftaſche hervor undun aus dieſer ein zuſammengelegtes Blatt Papier das er

n ieterin reichte mit den Worten
Blatt der Freiherrnkrone des Spiegels fand ich dieſes

Die Baronin entfaltete es mit fieberhafter Haſt und nach
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1 Beilage zu Nr 127 der Saale Zeitung

ſchränken Die royaliſtiſche Rechte beſchloß für den
Mais Zoll zu ſtimmen

England Jm Unterhaus erklärte der Unterſtaatsſekretär
Ferguſſon daß weder die engliſche noch die franzöſiſche
Regierung Nachricht darüber hätten daß eine Landungfranz ſiſcher Marineſoldaten in Neufundland
ſtattgefunden habe er halte das Gerücht für unbegründet
Jm weiteren Verlaufe der Sitzung beantragte Campbell
beim Ausgabepoſten den Kolonialdienſt die Streichung des
Gehalts für den Gouverneur von Helgoland da die
Inſel für England nutzlos ſei und beſſer an Deutſchland
abgetreten werden ſollte Demgegenüber erklärt Unter
ſtagtsſekretär Worms wenn England über ſeine Beſitzungen
vom Geſichtspunkte ihrer nahen Lage bei anderen Ländern aus
verfügen ſollte ſo würde es die ihm gehörigen Jnſeln des
Kanals an Frankreich und Gibraltar an Spanien abzutreten
haben Redner ſpricht ſich demnach gegen die Ab
tretung Helgokands an Deutſchland aus Der
Antrag Campbell wird darauf mit 150 gegen 27 Stimmen

abgelehnt xDem Reuter ſchen Bureau zufolge häugt die
von vier Kriegsſchiffen nach St Johns welche von
mehreren Blättern telegraphiſch gemeldet wird mit der neufund
ländiſchen Fiſchereiangelegenheit in keiner Weiſe zuſammen Die
Abſendung von Kriegsſchiffen von Bermuda nach Halifax er
folge gewohnheitsmäßig in jedem Jahre die Ordre zu der dies
jährigen ſei bereits vor einem Monat ergangen Die Nachricht
von der Entſendung von Truppen nach Neufundland ſei un
begründet

Sir Percy Anderſon wird Mittwoch oder Donnerstag
nach Berlin zurückkehren

Rußland Jn Petersburg fand am Sonntag im Winter
palais zu Ehren des Prinzen von Neapel ein Feſtmahl
ſtatt an welchem der Kaiſer ſowie die übrige kaiſerliche
Familie die Königin von Griechenland die Mitglieder der
italieniſchen Botſchaft und der griechiſchen Geſandtſchaft ſowie
zahlreiche Großwürdenträger insgeſammt mehr als 300 Perſonen
theilnahmen Der Kaiſer brachte einen Toaſt auf den Prinzen
und die königliche Familie aus worauf die Muſik die
italieniſche Nationalhymne intonirte Hierauf toaſtete der
Prinz auf den Kaiſer und die Kaiſerin worauf die ruſſiſche

ymne geſpielt wurde Nach dem Mahle hielt der Kaiſer
Cercle und unterhielt ſich mit dem italieniſchen Botſchafter
Baron Marochetti Wie der ruſſiſchen St Petersburger

eitung von gut unterrichteter Seite gemeldet wird ſei dieDe e wegen der Vereinigung des finn ländiſchen

Poſtamtes mit dem ruſſiſchen endgiltig entſchieden
das finnländiſche werde dem ruſſiſchen unterſtellt
und von den Beamten die Kenntniß der ruſſiſchen
Sprache verlangt werden Die beabſichtigte Reiſe
des Finanzminiſters nach den aſiatiſchen Provinzen ſoll dem
Graſhdanin zufolge 45 Tage dauern und im Auguſt und

September ſtattfinden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Liſſabon 2 Juni Die zu Forſchungszwecken in

Afrika von Mariano Carvalho ausgerüſtete Expedition
iſt heute über Paris nach Marſeille abgegangen um ſich von da
nach Mozambique einzufchiffen

Halle den 3 Juni
Jahresbericht des Land wirthſchaftlichen Central

vereins der Provinz Sachfen
Der ſoeben erſchienene Bericht meint daß das Berichtsjahr faſt

in allen Theilen der Provinz manche Enttäuſchungen und der
Landwirthſchaft ſchwere Verluſte gebracht habe Die Winter
getreide Ernte ſei infolge der abnormen Witterungsverhält
niſſe gering ausgefallen da in der ganzen Provinz durchſchnittlich
30 Prozent unter Mittel an Wintergetreide geerntet ſind Jm
nördlichen und öſtlichen Theile der Provinz wie auch im
Saalethale und im Regierungsbezirk Erfurt hat es in
erwähnter Beziehung am ſchlimmſten geſtanden die um ge
ſtiegenen Getreidepreiſe konnten den Ausfall an Quantität nicht
decken auch die Strohernte war eine geringe und blieb in

mee
dem erſten Blicke darauf ſagte ſie im Tone des Schreckens
als ob ſie ihr Todesurtheil vor ſich ſähe

Die Handſchrift meines Mannes
Dann las ſie folgende vier langgedehnte Verſe

O hüte Elſa dich vor deines Herzens Schwächen
Du möchteſt ſonſt dereinſt noch bitter es bereuen
Ich würde dir ſogar im Tode nicht verzeihen
Mein Bild von Erz es würde dir dein Urtheil ſprechen

Damit zu Ende taumelte ſie an das Fenſtergeſimſe zurück
und es ſchien als ſei ſie einer Ohnmacht nahe denn das
Blatt entglitt ihren Händen und fiel zu Boden

Hörfarth hob es auf und ſteckte es wieder zu ſich
Was ſagen Sie dazu Frau Baronin fragte er und es

klang etwas wie Hohn und Triumph aus ſeinem Tone
Elſa v Theiern preßte eine Hand an ihre Stirn und ſchien

re nach einem Gedanken zu ringen Endlich ächzte ſie
mühſam

Jch muß erſt nachdenken lange und ernſtlich aber
hier iſt nicht der Ort dazu mein lieber Georg Jch darf
keine Aufregung zeigen muß mich beruhigen Gehen Sie
Und abends kommen Sie zu mir wir werden uns be
rathen und Sie werden mich nicht verlaſſen lieber
Georg nein gewiß nicht

Gewiß nicht gnädige Frau ſagte Hörfarth Jm
theile ich will mich näher an Sie anſchließen als

jemals
Jch danke Jhnen ſeufzte ſeine Gebieterin mit faſt fieber

hafter Jnnigkeit Und nun laſſen Sie mich allein
Und ſie erfaßte ſeine rechte Hand und ſchüttelte ſie faſt

und einen Kuß darauf zu drücken
Dann verbeugte er ſich und verließ raſch das Zimmer

worauf er ſofort mit Max nach der Stadt zurückfuhr
dem Wege erzählte ihm Max alles was er erlauſcht daß er
zweimal den Namen Frau Sandtner und den Namen
Camilla, ſowie die Worte ſtrenges Geheimniß, Ihre

fromme Tante und die Ausrufe gehört Jch wäre ruinirt
Sie liebt mich und es handelt ſich um eine halbe Million
Jch müßte mir eine Kugel durch den Kopf jagen

Abſe ndugh

den günſtigſten Fällen noch 15 Proz unter Mittel wodurch die
e

herausfinden Die Spuren ſind deutlich genug

krampfhaft ſodaß Hörfarth Mühe hatte die ihrige zu erheben folgenden

Auf G

4 Juni 1890
Strohpreiſe eine ſeit Jahren nicht erreichte Höhe erreichteu
Verſchieden iſt die Futterernte ausgefallen recht befriedigend
im Regierungsbezirk Erfurt und größtentheils auch im Regierungs
bezirk Merſeburg Jn Zuckerrüben und Kartoffeln war
der Ertrag ein zufriedenſtellender Die neuern wiſſenſchaftlichen
und praktiſchen Erfahrungen haben gezeigt daß das Gebiet des
Zuckerrübenbaues in unſerer Provinz noch ſehr erweiterungs
fähig iſt im Norden und Nordoſten derſelben ſind neue
Fabriken entſtanden und noch im Entſtehen Die anſehnliche
Kartoffelernte ſcheint durch die niedrigen Preiſe und durch
die geringe Haltbarkeit der Frucht in dieſem Jahre bezüglich des
pekuniären Erfolges für die Landwirthe ziemlich belanglos ge
worden Jn den Stallungen hat die Klauenſeuche viel
fach der Land wirthſchaft Schaden zugefügt wogegen die
geſteigerten Viehpreiſe namentlich die der Schweine
günſtige Ergebniſſe brachten Allenthalben würden aber Klagen
über die Arbeiter und Dienſtboten verhältniſſe laut
Jmmer mehr Verſtändniß und Anklang findet das Vereins und
Genoſſenſchaftsweſen Die Arbeiterlöhne ſind nach verſchiedenen
Angaben in den meiſten Theilen der Provinz um 10 Prozent
geſtiegen der Tagelohn eines männlichen Arbeiters ſchwankt in
verſchiedenen Kreiſen zwiſchen 150 bis 50 bei Akkordarbeit
wiſchen 3 bis 5 M täglich und in der Ernte noch darüber

Frauenarbeit wird im Tagelohn mit 80 Pfg bis 20 im
Akkord mit 50 bis 30 M bezahlt Kinderarbeit mit 60 Pfg
den t Das jährliche Einkommen einer Arbeiterfamilie einſchl
Naturalien wird auf 750 bis 1200 M geſchätzt Die Geſinde
löhne betragen in der ganzen Provinz für einen Knecht 200 bis
300 für eine Magd 120 180 M

Das Geld und Kreditweſen befand ſich ähnlich wie im
Vorjahre in den damals geſchaffenen Bahnen Zur Befriedigung
des Realkredits wird meiſt die Einrichtung der Landſchaft
benutzt und die durch dieſelbe geſchaffene Konkurrenz auf dem Geld
markte hat nicht wenig Einfluß auf Gewährung niedrigen Zins
fußes die Amortiſation und die Unkündbarkeit des Kapitals aus
geübt Ueber die Thätigkeit der Landſchaft unſerer Provinz im
Jahre 1889 giebt folgende Ueberſicht Aufſchluß Jm Laufe des Jahres
ſind an Darlehen gewährt 6,058 950 M in 390 Provinzialpfandbriefen
und in 3 h nebſt 3 960 Central Pfandbriefen was am Schluſſe
des Jahres mit den früheren Darlehen insgeſammt 79,830,775 M
betrug durch Kündigungen ſeitens der Darlehnsnehmer der auf
die zurückgezahlten Darlehne in Anrechnung gebrachten ſowie bei
Krediterneuerungen berückſichtigten Guthaben an Tilgungs und
Sicherheitsfonds und infolge der ausgeführten Konverſionen hat
ſich jene Summe um 28,292,125 M auf 51,528,650 M ermäßigt
die am Jahresſchluſſe zu verzinſen waren Verpfändet ſind
dafür 162 Rittergüter 620 Landgüter in der Provinz Sachſen
und zwar im Regierungsbezirk Magdeburg 181 im Re
gierungsbezirk Merſeburg 546 und im Regierungsbezirk
Erfurt 55 Güter welche ein Areal von 92,322 ha 17 a 44 qm
umfaſſen und zu einem Grundſteuerreinertrage von 2,906,735 84 M
eingeſchätzt ſind Der Hektar nutzbarer Fläche iſt hiernach durch
ſchnittlich mit 558 24 d i dem 17 73 fachen Grundſteuer
reinertrage beliehen Amortiſirt ſind bis zum Schluſſe des
Jahres von der verzinslichen Darlehnsſumme 1,636,659 ſo
daß ſich zu derſelben Zeit noch 49,902,000 M im Umlaufe
befanden Der Sicherheitsfonds enthielt am Jahresſchluſſe
359,208 48 der Eigenthümliche Fonds 11,050 M 3 proz
landſchaftliche CentralPfandbriefe und 15,908 58 M in baar
zuſammen 26,958 58 wovon dem Verwaltungsfonds im Ab
ſchlag auf von demſelben verlegte Baugelder für das Landſchafts
gebäude noch 20,000 M für das Jahr 1889 zu erſtatten ſind Der
Landſchaft iſt von der Staatsregierung das Recht verliehen die Zinſen
der ProvinzialPfandbriefe poſtnumerando einzukaſſiren Die Be
friedigung des Perſonal Kredits erfolgt durch die Kreis
ſparkaſſen durch Privatbanken Privatperſonen und
durch Raiffeiſen ſche Darlehnskaſſen Der Zinsfuß
betrug 5 Prozent Die genoſſenſchaftliche Zuckerfabrik Erde
born gewährt ihren Mitgliedern in der Zeit vom Schluſſe der
alten Campagne bis zum Wiederbeginn der neuen für jeden An
theilſchein zu 4000 und für je 100 Morgen angebauter
Rüben einen Kredit von 1000 was ſich als vortheilhafte
Einrichtung erwieſen Jm allgemeinen können die Kredit
verhältniſſe der Provinz als günſtige geſchildert werden nur daß
aus einzelnen Bezirken Klagen laut geworden daß dem
kleinern Manne die Befriedigung des Perſonal Kredits
erſchwert iſt Die Errichtung von Darlehnskaſſen kann hierfür
leicht Abhilfe ſchaffen

Der Ausbau der Straßen iſt rüſtig vorwärts geſchritten
ſo daß manche Kreiſe ein dichtes Netz chauſſirter Verbindungs
wege beſitzen Die Nachricht daß ein Geſetzentwurf vorbereitet
iſt welcher dahin geht die fiskaliſchen Straßen zu beſeitigen und
deren Unterhaltung der Provinz zu überweiſen iſt mit großer
Genugthuung aufgenommen und zwar meiſt deshalb weil danach
Ausſicht vorhanden daß die noch vielfach beſtehenden läſtigen
Straßenfrohnden beſeitigt werden Die von der Provinz zur
Zeit unterhaltenen Landſtraßen hatten 1888/89 eine Länge von

Georg Hörfarth hörte ſeinem Bruder ſchweigend zu und
endlich ſprach er

Denke nicht weiter daran Ueberlaſſe alles Denken und
Handeln mir und wenn es Vortheil bringt wird es auch der
deinige ſein Vor allem ſei nicht ſchwathaft Wenn etwas
an der Sache iſt was uns intereſſiren kann werde ich es

Baron Bongard war nach dem Weggehen Hörfarths zu der
Baronin v Theiern ins Zimmer getreten und obwohl dieſe
ſich alle Mühe gab ihre Aufregung nicht zu zeigen bemerkte
er ſie doch und fragte nach der Urſache

O es iſt nichts, erwiderte Elſa v Theiern nur ein
Scheuerbrand auf meinem Gute Maifeld in Kärnten Und
mit einem Seufzer den ſie wahrſcheinlich durch eine menſch
liche Empfindung entſchuldigen wollte ſetzte ſie hinzu Frei
lich ging dabei ein Menſchenleben verloren

Eine Perſon von Bedeutung warf Bongard leicht hin
Ein Knecht aber mir liegt eben das Wohl aller meiner

Leute am Herzen, war die Antwort
Man kann ſich denken daß die Mittheilungen Hörfarths die

Baronin gewaltig erſchüttert hatten und ſie kaum imſtande
war jetzt in eine zweite peinliche Unterhaltung mit Baron
Bongard einzutreten Sie ſchützte deshalb Erwüdung und
Nervenaufregung vor und bat ihn ſie am folgenden Tage zu
einer beſtimmten Stunde nochmals beſuchen zu wollen um
ihre Beſprechungen zu Ende zu führen

Bongard war das nicht ganz recht er hätte lieber die Ent
ſcheidung ſogleich vernommen zugleich aber konnte er ſich auch
nicht verhehlen daß die Baronin in der That eriſen non
er empfahl ſich daher und verſprach zur beſtimmten Zeit am

olg Tage wieder zu kommen Elſa v Theiern zog ſich
in ihr Boudoir zurück und verweilte hier lange Zeit allein
Was that ſie Als ſie ihrer Dienerin ſchellte hatte ſie ihre

edanken wieder geordnet einen Plan gefaßt und war ſchein
bar ganz ruhig

Am folgenden Tage ſchon eine Stunde vor der Zeit
welche die Baronin Bongard zu ſeinem Beſuche beſtimmt
hatte ſchritt ſie erregt im Beſuchszimmer auf und ab Von
Zeit zu Zeit entſchlüpfte ihr ein o
weilen auch hielt

r das andere Wort
Selbſtgeſpräche und in der Regel nahm
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wirthſchaftlichen Segen erkennen laſſen den

nut dem Zeigefinger der Linken ſcherzhaft drohteen ethaft drobie

45 w erf denſelben waren 99 feſt angeſtellte Chauſſee
ufſee Fig vom 28 Mai 1887 iſt die Heranziehung der

induſtriellen Etabliſſements mit Präzipnal Leiſtungen für den
Wegebau in der Provinz ermöglicht worden und in 51 Fällen
ſoweit es ſich hat ermitteln laſſen ſind ſolche Leiſtungen erfolgt
und zwar meiſt im Wege gütlicher Vereinbarung

Von den 1889 in Betrieb geſetzten Bahnlinien haben zwei
ſchon nach der kurzen Zeit ſeit 5 ren den großenie gebracht haben
es iſt dies der Fall bei der Unſtrutbahn von Naumburg
nach Artern und die Bahnſtrecke Salzwedel Oebisfelde
Auf erſterer hat ſich der Verkehr derart entwickelt daß ſchon Er
ebungen ſtattgefunden ob den Sekundär nicht in Voll
etrieb umzuwandeln r ſein dürfte
Die Strecke Salzwedel Oebisfelde hat die Uelzener Mergel

lager für die nördlichen Kreiſe aufgeſchloſſen und die Verbindung
mit hannoverſchen Zuckerfabriken ermöglicht Jm Bau begriffen
ind die Bahnlinien Biederitz Loburg Jerxheim Rienhagen

ittenbergTorgau außerdem ſind zahlreiche Strecken geplant
und manche ſehnlich gewünſchte dürfen nach Lage ihrer beſonderen
Berechtigung w hl auch auf einſtige Verwirklichung rechnen
können wozu die Linie SeehauſenArendſeeTretzinSalzwedel
und der Kreis Worbis hinſichtlich der Weiterführung der Linie
WulfenDuderſtedt ſowie die Gegend von Tennſtedt betreffs einer
Bahn von Herbsleben nach Tennſtedt zu gehören ſcheinen

Gegen die ſich ſtets wiederholenden und zweifellos wirthſchaft
lich nicht berechtigten Beſtrebungen des öſtlichen Deutſchlands
die Frachtbriefe zu ſeinen Gunſten zu geſtalten hat der
Verein Stellung genommen Es betraf einen von öſtlichen
Intereſſenten beim LandesEiſenbahnrath eingebrachten Antrag
dahin zu wirken daß der im EiſenbahuDirektionsbezirk Bromberg
beſtehende Ausnahme Tarif für Getreide Hülſen
früchte Mühlenfabrikate und Oelſamen auf das
ganze Staatsbahngebiet ansgedehnt werde Dieſer Antrag be
zweckt eine einſeitige wirthſchaftlich nicht gerechtfertigte Be
günſtigung von 477,972 landwirthſchaftlichen Hanptbetrieben gegen
754 094 ſolcher des mittleren und weſtlichen Königreichs ja eine
ſolche ſogar des Anslandes gegen den größeren Theil der land
wirthſchaftlichen Betriebe unſerer Monarchie

Die dagegen an genannte Behörde gerichtete Petition hatte im
weſentlichen folgenden Jnhalt Die Landwirthſchaft Mittel
deutſchlands wird durch Maßregeln wie ſie für den Eiſenbahn
bezirk Bromberg leider jetzt ſchon wirkſam ſind in einer
ſchweren Weiſe geſchädigt indem ihr natürlicher Markt
durch künſtlich konſtruirte Tarife des Staffelſhſtems nicht
allein in den Erzeugniſſen des billiger produzirenden Oſtens
ſondern auch in der Produktion Rußlands und Oeſterreichs
und der Donauſtaaten eine natürliche Ueberſchwemmung ſich
gefallen laſſen muß gen Geſichtspunkte mögen zur Be
leuchtung jener Thatſache in Erwägung geſtellt werden a Jm
Oſten der Monarchie ſind der Boden und die Pachtpreiſe niedriger
als im Weſten und in der Mitte b Desgleichen iſt das Arbeits
perſonal dort reichlicher und unter geringeren Lohnanſprüchen vor
handen als hier wo die Jnduſtrie und die großen Städte immer
mehr davon abſorbiren e a und b bedingen bedeutend geringere
Produktionskoſten der landwirthſchaftlichen Erzeugniſſe welche den

etwas niedrigeren Preis derſelben im Oſten mehr als ausgleichen
Der Staat hat durchaus keine Veranlaſſung dieſes durch die

natürlichen Umſtände herausgebildete Verhältniß künſtlich zu ſtören
weil dies nur in einſeitiger Weiſe zugunſten des Oſtens geſchehen
kann Daß wir bei der dichteren Bevölkerung und der aus
gebreiteten Jnduſtrie einen etwas beſſeren und flotteren Markt
haben iſt kaum mehr als ein nothwendiges Aequivalent für die
Opfer welche wir der Vertheuerung der Arbeit und des Bodens
zu bringen haben e Die Berückſichtigung der Wünſche öſtlicher
Intereſſenten wird nach Lage der Sache der Landwirthſchaft der
mittleren und weſtlichen Monarchie mehr Schaden als dein Oſten
Nutzen bringen Eine tiefgehende Unzufriedenheit unſerer kand
wirthſchaftlichen Bevölkerung würde und müßte die Folge derartiger durch kein e und ſtaatliches Bedürfniß
gerechtfertigter einſeitiger Maßregeln ſein

Dieſelben dürften auch noch eine theilweiſe Abſchwächung der
Schutzzölle bewirken indem durch ſie die Einfuhr fremd
ländiſcher Erzeugniſſe nach dem Herzen Deutſchlands erleichtert
und befördert würde Es kann unmöglich den Jntentionen der
Regierung entſprechen daß die zum Schutze der deutſchen Land
wirthſchaft unter ſchweren Kämpfen im Reichstage durchgeſetzten
Getreidezölle in ſolcher Weiſe durch Frachtvergütungen zum Theile
wieder illuſoriſch gemacht werden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
T Eine broncene Medaille zur Erinnerung an die

150 jährige Wiederkehr der Thronbeſteigung Friedrich des
Großen 831 Mai 1740 iſt neuerdings vom Kaiſer mit der Be
ſtimmung geſtiftet worden daß dieſelbe demjenigen Gymngſial
Ober Primaner unter den Kandidaten zur nächſten Reifeprüfung

ſie dabei eine Haltung an als befände ſie ſich auf der Bühne
und Hunderte von Augen wären auf ſie gerichtet

Wäre es ein Verbrechen fragte ſie ſich Ja wenn ich
den Tod meines Beleidigers unter allen Umſtänden herbei
o wollte aber das will ich nicht Bongard ſoll nur ein

eſchützer meiner Ehre ſein und einen ſolchen für ſich zu
finden dazu hat jede Frau das Recht Ich will nicht mehr
aber auch nicht weniger Kommt es zu einem Duell ſo iſt
es nicht meine Schuld daß Bongard wie er mir ſagte ein
Meiſterſchütze iſt
Eine halbe Stunde ſpäter wurde ihr Bongard gemeldet und

ſie empfing ihn in dem Salon Jetzt ſchien ſie ihre ganze Ruhe
wieder gewonnen zu haben und mit einem ſüßen und freund
lichen Lächeln kam ſie ihm entgegen und reichte ihm die Hand
die er an ſeine Lippen führte

Bongard aber war nicht ruhig Ein Blick in ſein Autlitz
überzeugte ſie daß es wild und heftig in ihm ſtürmte und ſein

erſtes Wort war indem er nach rechts und links ſah
Sind wir auch ſicher hier gnädige Frau daß uns niemand

belauſcht Mein Geheimniß iſt mir ſo koſtbar koſtbarer als
mein Leben

Elſa v Theiern lächelte und flüſterte
Nur nicht ſo ſtürmiſch wie in der Kriegu Wenn Sie

leiſe ſprechen wird Sie niemand hören und wenn es Sie
mehr beruhigt kommen Sie in mein Boudoir Hier im
Salon könnte uns ein anderer Beſuch überraſchen und wer
weiß was die Welt dächte ſähe Sie ſobald näch Gundas
Tode jemand bei mir Wir dürfen auch Camillas Eiferſucht
nicht erregen

Ach gnädige Frau Sie können ſcherzen aber ich habe das
Gefühl als ob ich auf einem Gletſcher ſtände einen tiefen
Abgrund unter mir und eine drohende Lawine über meinem
Haupte entgegnete Bongard heiſer

Aber Elſa v Theiern war es als ſpiele ſie mit ihm Lächelnd
ſagte ſie ſeinen Arm nehmend

So gefährlich ſieht es in meinem Boudoir nicht aus Ich
Lehin ſu vor Jhrer fürchterlichen Phantaſie indem ich Sie

re
Bongard erfaßte eine ihrer ſchwarzen Haa die auihre Schulter herabhing und drückte m darauf f
pſt Wenn das Camilla ſähe flüſterte ſie indem ſie i

Eamilla wüßte um was ich bei Jhnen werbe würde
a

verliehen werden ſoll der ſich unker ſeinen Mitſchülern durche Kenntniſſe in der vaterländiſchen Geſchichte aus

zeichnet
Von der Gräfin Scheremetjew iſt dem Großfürſten Sergei

Alexandrowitſch eine alte neue e r eſchenkt
worden welche dem Kaiſerlichen hiſtoriſchen Muſeum in Moskau
übergeben werden ſoll Das Mannfſkript iſt nach der Anſicht des
Prof Pokrowski ein Wochenevangelium bulgariſchen Ur
ſprungs Auf Pergament in der ſchönen Schrift des 13 und14 Jahr geſchrieben trägt es Jnitialen welche in Zinnober
ſorgſam ausgeführt ſind und die vier Evangeliſten darſtellen Einnaſiver Kaſten aus Limoger Emaille des 13 Jahrh bildet das
Behältniß deſſen Deckel die Bildniſſe des Heilandes der zwölf
Apoſtel und die Symbole der Evangeliſten trägt

Jn Wien fand wie ſchon kurz gemeldet am Sonntag die
feierliche Grundſteinlegung des Denkmals für den
Volksdichter Ferdinand Raimund vor dem Deutſchen
Volkstheater ſtatt Bürgermeiſter Prix hielt eine Anſprache
Lewinsky trug ein ſtimmungsvolles von Alfred
v Berger vor Arbeiter in altdeutſcher Tracht verſenkten die
Grundſteinurkunde worauf die Feier mit Abſingung eines Feſt
chorals ſchloß

Ein Centralblatt der deutſchen Muſikwiſſen
ſchaft nebſt einem Anhange Monatschronik des Muſiklebens
der Gegenwart in Deutſchland Oeſterreich und der Schweiz er
ſcheint demnächſt in u Heften im Verlage der Heyne
mann ſchen Buchdruckerei F Beyer in Halle Herausgeber ſind
di Herren O Wille und A Meißner

Gerichtsverhandluugen

Halle 3 Juni Jn geſtriger Sitzung der 3 Straf
kammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Wegen Verletzung der Wehrpflicht angeklagt waren
23 Perſonen auf Grund der Beſchuldigung als Wehrpflichtige
in der Abſicht ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden
Heeres oder der Flotte zu entziehen ohne Erlaubniß das Bundes
gebiet verlaſſen bezw ſich nach erreichtem militärpflichtigem Alter
außerhalb des Bundesgebietes aufgehalten zu haben Die An
geklagten theils von hier theils von anderwärts gebürtig hatten
ſich zum Verhandlungstermine nicht geſtellt weshalb ohne ſie
verhandelt und in ihrer Abweſenheit gegen ſie erkannt werden
mußte Die Strafe für erwähntes Vergehen 8 140 Str
geht von 150 bis 3000 M oder von einem Monat bis zu einem
Jahre Gefängniß Jn vorliegenden Fällen wurde auf je 155 M
Geldſtrafe oder für je 5 M auf einen Tag Gefängniß erkannt

Vom hieſigen Schöffengericht waren der Schiffsſteuermann
Guſtav Kupper und deſſen Stiefmutter Wittwe Wilhelmine
Kupper beide aus Planeng wegen Hehlerei erſterer zu einem
Monat letztere zu einer Woche Gefängniß verurtheilt Das
Schöffengericht hatte erwähntes Vergehen darin gefunden daß
Kupper im Mai v J zu Planena von einem nach ſeiner Angabe
ihm unbekannten Schiffer 19 Etr Roggen gekauft und zwar
für 95 während der Werth deſſelben damals etwa 150 M
betragen hatte die Wittwe Kupper aber hatte zum Abſatze des

Getreides zum Verkauf an andere Perſonen mitgewirkt Erwähnter
Roggen ſüdruſſiſche Waare ſollte ſeitens des unbekannt gebliebenen
Verkäufers von einer für die Mühle zu Böllberg beſtimmten Kahn
ladung geſtohlen ſein was die Angeklagten hätten wiſſen oder den
Umſtänden nach hätten annehmen müſſen da gewöhnliche Schiffer
auf der Saale wie auf andern Flüſſen gar nicht in der Lage
ſind ſolche Mengen Getreide von Kähnen verkaufen zu können
Gegen dies ſchöffengerichtliche Erkenntniß war von den An
geklagten Berufung eingelegt die ſie u a damit zu begründen
verſuchten daß ſie jenen Roggen als ganz gewöhnlichen Futter
Roggen bezeichneten der nicht unter dem Werthe bezahlt worden
wäre als Futtergetreide hätte ihn der unbekannte Verkäufer
auch angeboten Aus der Beweisaufnahme ließ ſich wie ſchon in
1 Jnſtanz nicht feſtſtellen ob fraglicher Roggen geſtohlenes Gut
war als Kupper denſelben gekauft hatte dies beruhte vielmehr
auf den angegebenen verdächtigen Umſtänden Der Gerichtshof
erachtete demgemäß Hehlerei nicht für erwieſen und erkannte auf
Freiſprechung der Angeklagten unter der Begründung
daß erwähnter Roggen mittels einer ſtrafbaren Handlung

erlangt worden ſei nicht erwieſen da nicht feſtzuſtellen geweſen
ob er überhaupt durch den unbekannten Verkäufer geſtohlen
worden es fehlte ſonach die Vorbedingung zu der den An
geklagten zur Laſt gelegten Hehlerei und deshalb konnte eine
Verurtheilung nicht erfolgen Verdächtig ſei die Sache allerdings
aber doch in keiner Weiſe bewieſen es könne eben ſo gut möglich
ſein daß die Angeklagten den Roggen durch Entwendung erlangt
hätten worüber indeß auch keine Beweiſe vorhanden ſodaß über
haupt Freiſprechung habe erfolgen müſſen Der Handarbeiter
Friedrich Hag en aus Holzweißig bei Bitterfeld 30 Jahre alt
ſtand wegen wörtlicher und thätlicher öffentlicher Beleidigung
ſowie wegen Nöthigung unter Anklage Er hatte auf Grube
Luiſe bei Bitterfeld gearbeitet und dort am 13 Jan d J mit

ſie ihre Küſſe mit den meinigen vereinen und müßte ſie die
ſelben auf Jhre Schuhe drücken, war die Antwort

Seien Sie gewiß daß ich die letzte wäre wahres Liebes
glück zu vernichten, ſagte die Baronin ſo ernſt als ob ſie
dies noch niemals gethan hätte und dann ſetzte ſie hinzu
Aber kommen Sie meine Bedingungen zu hören
Sie führte Bongard daun in ihr Boudoir
Was die beiden dann dort leiſe beſprachen wollen wir

nicht wiederholen Die Zeit wird kommen in der es That
ſachen beweiſen werden Es klang auch ſo unſchuldig als ob
es allen Anforderungen der Billigkeit entſpräche Nachdem
die Baronin ſich auf dem Sopha niedergelaſſen zog ſie Bon
gard neben ſich

Wir können ſo leiſer ſprechen als wenn Sie mir gegenüber
auf einem Fauteuil Platz nehmen

Damit entſchuldigte ſie ihre Gunſt und dann erklärte ſie
nur ſie wünſche daß Bongard ihr Ritter ſei gegenüber den
Verleumdungen des Dragoner Offiziers Grafen Heinrichv Eggendorſ ob er dieſe nun perſönlich oder durch andere

oder endlich durch ſie ſelber höre Unter dieſer Bedingung
verſprach ſie ſein und Camillas Geheimniß zu wahren

Jch würde es auch ohne dieſe Bedingung thun aber ich
appellire an Jhre Ritterlichkeit, ſchloß ſie

Jn der Sie ſich nicht täuſchen ſollen erwiderte Bongard
mit Nächdruck Jch ſchwöre es und wären Sie mit Sünden
bedeckt wie die Geſchichte der Menſchheit Heinrich v Eggen
eigen der letzte der ſich das Recht anmaßen dürfte Sie
zu richten

Sie ſprachen vertraulich wohl mehr als eine halbe Stunde
und Elſa v Theiern erwähnte viel Unangenehmes was ſie
von Heinrich v Eggendorf erduldet während Bongard eine
BVerxmählung mit Camilla v Waldeck als den einzigen
Rettungsanker für das Glück ſeiner Zukunft erklärte der aber
ſofort zertrümmert ſein würde wenn ihre Tante wüßte was
vorgegangen war

Es war vier Uhr nachmittags als
nun ging Elſa v Theiern zum Diner bei dem auch Miß
Bennett erſchien

Champagner in Eis Ersme de Rofe war einer der erſten
Befehle welche die Baronin dem aufwartenden Diener ertheilte
Die Erzbüſte ſchien fie vergeſſen zu haben Aber ſie kam ihr
bald in ſchreckliche Erinnerung J

Fortſ folgt

ſie ſich trennten und

dem Schachtineiſter Rambold wegen Lohndifferenzen Slkreſt
bekommen was den Augekl zu einer drohenden Aeußerung bewogen
wobei er Rambold mit der Fauſt an die Stirn geſtoßen Mit
etwa 30 andern Arbeitern die wegen Lohnſtreitigkeiten die Arbeit
eingeſtellt hatten war Hagen dann dem Aufſeher Aßmann dem
Unkernehmer fraglicher Schachtarbeit entgegengegangen und hatte
eine Lohnzulage verlangt auf welche Anforderung der Angeredete
die Antwort gegeben daß die Angelegenheit auf der Grube
erledigt werden ſolle worauf der Arbeitertrupp unter Leitung
Hagen s Kehrt gemacht hat und dem Aufſeher Aßmann bis an
deſſen Comptoir gefolgt iſt Als Zulage war durch Aßmann
1 Pf für den Wagen Schachtarbeit bewilligt worden worauf
einige Arbeiter ihre Zuſtimmung erklärt andere aber 10 oder 11die Auszahlung ihxes Lohnes beanſprucht und erhalten hatten

agen hatte am Comptoirfenſter verlangt daß ihm die vomHachtmeiſter Rambold verweigerten 3,30 M gezahlt werden

ſollten wogegen Aßmann ihm nur 50 M bewilligte und zahlte
was Hagen in Wuth verſetzt und zu einer Drohung veranlaßt
hatte worauf Aßmann nach Berathung mit Rambold ſich ent
ſchloſſen Hagen den Betrag von 80 M noch zu zahlen um ſich
nicht einen ganzen Tag dort einſperren zu laſſen wie Hagen in
ſeiner Drohnng angedentet Jn dieſer Handlung des Angeklagten
war der Thatbeſtand des 8 240 Str B gefunden nämlich
Nöthigung Der Angeklagte verſuchte nachzuweiſen daß er zu
ſeiner Forderung berechtigt geweſen inſofern als er damals nurM Vorſchuß gehabt und der Schachtmeiſter Rambold ſich be
züglich des vorenthaltenen Betrages beim Eintragen auf das
Konto eines andern Arbeiters geirrt habe Dies konnte jedoch
hinſichtlich der vorliegenden Vergehen nichts ändern Der An
geklagte wurde für dieſelben dem Strafantrage gemäß zu
8 Monaten Gefängniß verurtheilt wobei ſeine vielen wegen
ähnlicher Gewaltthätigkeitsvergehen erlittenen Vorſtrafen und ſein
gewaltthätiges Auftreten in dem neuern Falle als erſchwerend in
Betracht gekommen

M Magdeburg 2 Juni Am Morgen des 1 Mai wurde
der Klempnergeſelle Henemann dabei betroffen wie er die
von der Staatsanwaltſchaft an den Plakatſäulen an
geſchlagenen Verwarnungen mit den Worten beſchrieb
Juſtizmord Jhr Bürger von Magdeburg laßt Euch nicht

dumm machen durch dieſe Anzeige ſie ſind unſchuldig verurtheilt
traurige Zuſtände Wegen dieſes Vergehens gegen 8 134 des
Str B verurtheilte die Strafkammer den H zu 4 Monaten

Gefängniß

Provinzial Nachrichten

c Stöſzen 1 Juni Der hieſige Männer Geſangverein
begeht heute ſein 50 jähriges Jubiläum Die Stadt hat aus
dieſem Anlaß ein Feſtkleid angelegt Wohl an 300 auswärtige
Sänger waren als Gäſte gekommen Vom Markte aus ſetzte
ſich der Feſtzug in Bewegung durch die geſchmückten Straßen
nach dem Schützenhauſe Dort begrüßte Hr Bürgermeiſter
Richter die Feſttheilnebmer mit herzlichen Worten mit einem
Hoch auf den Kaiſer den Erhalter und Beſchützer des Friedens
ſchließend Der Vorſteher des Vereins Hr Lützkendorf nahm
alsdann das Wort zur Feſtſprache Die Rede ſchloß mit einem
Hoch auf die Sangesbrüder und Feſtgäſte Hierauf gedachte
Redner eines noch lebenden Mitbegründers des Vereins Organiſt
Brauer jetzt in Naumburg lebend und überreichte dieſem und
dem einzigen noch aktiven Mitgliede aus jener Zeit Fleiſchermſtr
Schatz Ehrendihlome Ein Prolog leitete zum zweiten Theile
des Feſtes dem Feſtkonzert über An demſelben betheiligten ſich
außer dem Jubelvereine die Geſangvereine Waldau Thalia
Teuchern Pache ſcher Geſangverein Naumburg Geſang

verein Liſſen Euterpig Oſterfeld Handwerker Liedertafel
Naumburg Liedertafel Droyßig Liedertafel Weißenfels
Bürger Geſangverein Weißenfels Liedertafel Naumburg u a

Das Konzert wurde eröffnet mit dem Feſtmarſch von Stuntz
Geſammtchöre worauf jeder Geſangverein ein Lied einzeln

zum Vortrag brachte Beſonderen Beifall ernteten die Geſangs
vorträge des Pache ſchen Geſangvereins Naumburg die Lieder
tafel Weißenfels des Bürger Geſangvereins Weißenfels und des
Jubelvereins Das Chorlied Ein Mann Ein Wort
ſchloß das Konzert Für morgen iſt ein Ausflug geplant Am
Nachmittag findet wieder Konzert ſtatt Die Jnuſtrumentalmuſik
wurde von der Stadtkapelle Hohenmölſen ausgeführt

Suhl 2 Juni Während am 11 12 und 13 Mai das
Thermometer R 19 22 und 179 zeigte waren am 1 und
2 Juni morgens 1 und 20 abhzukeſen Bohnen u dergl
ſogar das Kartoffelkraut iſt völlig erfroren und
nicht nur in der Thalſohle ſondern auch in den höheren Lagen
ſelbſt an geſchützten Stellen Die Gewitter und Hagel
ſchläge vom 20 und 21 v M haben in den Fluren von Kühn
dorf Dillſtädt Schmeheim und Marisfeld erheblichen Schaden
angerichtet und an mehreren Stellen die Felder verſchlämmt

Zahna 2 Juni Auf unſerm mit Rindern und Schweinen
ſtark beſchickten Markte am Sonnabend entwickelte ſich bald ein
flottes Geſchäft Von Rindvieh wurden beſonders Färſen
theuer bezahlt bis zu 255 M Für Ferkel zahlte man
diesmal weniger als zum vorigen Markte es wurde das Paar
mit 18 33 M verkauft Läuferſchweine koſteten das Paar bis
zu 78 M Für große Schweine beſtand keine Nachfrage
Heute iſt hier ſogen Jugend markt und daher Tanzmuſik in
allen Sälen c

Dem Regierungs und Geh Medizinal Rath Dr Richter
zu Erfurt iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der
Schleife dem Zahlmeiſter a D Saenger zu Eiſenach bisher
beim 2 Bataillon des 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog
P Sachfen der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe ver
iehen

Deſſau 2 Juni Die Frau Erbprinzeſſin Leopold
iſt mit der Prinzeſſin Marie Antoinette nach Ballenſtedt
gereiſt Die Liedertafeln von Barby Köthen Deſſau
Halle Magdeburg Schönebeck und Zerbſt hielten geſtern
hier ihr alljährlich zu Kleinpfingſten ſtattfindendes Sängerfeſt
Es hatten ſich etwa 170 Sänger eingefunden Der Bund iſt vom
Hofkapellmeiſter Schneider dem Komponiſten des Weltgerichts,
vor 56 Jahren gegründet und erfreut ſich noch friſcher Blüthe
Geſtern früh brachten die Sänger der Frau Erbprinzeſſin
Leopold ein Morgenſtändchen im Georgium wobei die Lieder
Das iſt der Tag des Herrn, Jch ſuche dich und Lobt den

Herrn geſungen wurden Dann wurde ein Spaziergang durch
den prächtigen Georgengarten nach dem Elbhauſe unternommen
wo das Frühſtück eingenommen wurde Um 1 Uhr begann die
Feſttafel im Hofjäger, der auch eine große Anzahl Gäſte bei
Pehrten m nächſten Jahre findet das Geſangsfeſt in

alle ſtatt
J Weimar 2 Juni Geſtern vormittag begaben ſich die

Groß herzoglichen und Erbgroßherzöglichen Herr
ſchaften nach Sulza um der Einweihung des von
der Frau Großherzogin exbauten Kinderheilbades bei
zuwohnen und kehrten am Abend nach Weimar zurück Auf
einer Erholungsreiſe nach der Röhn drauſſen verſchied ganz
plötzlich infolge eines Hirnſchlags am 31 Mai zu Gersfeld der
durch ſeine Fabrikate wohlbekannte Hof Pianofortefabrikant
Louis Römhildt Geſtern erlitt der Kaufmann Zinkeiſen
auf der Fahrt von Berka nach hier einen bedauerlichen Unfall
indem er aus einem überfüllten Güterwagen heransſtürzte und
ſich eine ſo bedeutende Erſchütterung zuzog daß er noch jetzt
beſinnungslos darniederliegt

Greiz 1 Juni Ein hieſiger Gymnaſiallehrer hat
die Stadt auf Zahlung von Wohnungsgeldzuſchuß wie
er den Lehrern der preußiſchen Anſtalten gewährt wird verklagt
Die Stadt hatte ſ Z dem Verlangen ſämmtlicher Gymnaſial
lehrer dieſen Zuſchuß zu zahlen nicht entſprochen ſondern eineallgemeine Gehaltsauſbeſſerung eintreten laſſen Sollte der
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ſelbeProzeß zu Ungunſten der Stadt ausfallen ſo hätte e

tende Nachzahlungen zu leiſten und eine ziemlicheWtabe in den Haushalt einzuſtellen

Jm Gewerbehauſe zu Eiſenach iſt gegenwärtig der Ent
wurf eines Lutherdenkmals für Eiſenach ausgeſtellt Der
ſelbe entſtammt der Hand des rühmlich bekannten Bildhauers
Prof Donndorf in Stuttgart Dem Denkmal Ausſchu gung
dieſer Tage eine reiche Zuſendung aus der deutſchen evangeliſchen
Landeskirche Siebenbürgens durch Biſchof D Teutſch in Hermann
ſtadt zu Als Ertrag eines erhebenden Aufrufs den das ſieben
bürgiſche Landeskonſiſtorium für ein Lutherdenkmal in Eiſenach
erlaſſen wurden zunächſt 1000 M geſandt

wurden mit ſchäumendem Munde gefunden und trugen alle An
zeichen eines furchtbaren Verzweiflungskampfes
umgekommen ſind iſt zur Zeit noch nicht feſtgeſtellt es
wird vermuthet daß viele Paſſagiere von dem ſtarken Strome
ins Meer mit fortgeriſſen wurden Die So der Opfer wäre
größer wenn der Frl ee nachdem er geſunken nicht wieder
ranſgeron gen wäre wodurch einige Perſonen die auf das

ach des Wagens kletterten ſich retten konnten Viele Ver
unglückte darunter ſechs Mädchen haben noch nicht identifizirt
werden können

e re Am Sonntag ſtarb in Berlinder Geh Finanzrath Liba Mitglied der Hauptverwaltung der
Staatsſchulden

Vermiſchtes
Königin Viktoria von England hält außerordentlich

auf Etiquette und Formalitäten und duldet keine Abweichung von
dem Herkömmlichen Zu dieſen Herkömmlichkeiten gehört daß
die Königin ſo oft ſie eine Stadt beſucht vor der Abreiſe den
Mayor zum Ritter ſchlägt Die betr Ceremonie iſt eine ſehr
einfache Der Kandidat kniet vor Jhrer Majeſtät nieder letztere

agt ihn nach ſeinem Namen er antwortet einfach
ort Herr auszuſprechen Andrew Jones oder wie immer

ſein Name lautet die Königin berührt ſeine Schulter mit dem
Schwerte und ſagt Erhebe dich Sir Andrew Jones Vor
kurzem wollte die Königin einen Mayor einer der kleineren
Städte zum Ritter ſchlagen Der Arme war über die ihm zu
gedachte Ehre außer aller Faſſung Er war ſo nervös daß er
als ihn die Königin nach ſeinem Namen fragte antwortete Herr
Thomas Hopkins Die Königin wurde unwillig über dieſe Ver
letzung des alten Herkommens und ohne an die Erregung des
Armen zu denken ſprach ſie Erhebe dich Herr Thomas Hopkins,
legte das Schwert beiſeite und verließ das Gemach

Landwirthſchaftliche Ausſtellung in Straß
burg i E Die Eröffnung der 4 Wanderausſtellung der
Deutſchen Landwirthſchaftlichen Geſellſchaft in Straßdurg i E
erfolgt am 5 d mittags 12 Uhr durch den Statthalter Fürſten
zu Hohenlohe Der Großherzog von Baden hat angezeigt daß
er am Abend des Eröffnungstages zur Beſichtigung der Aus
ſtellung eintreffen werde

lAus Oberam berichtet man dem B Tgbl
weiter Es ſtellte fich am Sonntag heraus daß Thomas Rendl
die Chriſtusrolle in wenigen Stunden unmöglich bewältigen könne
Mayer entſchloß ſich daher doch zu ſpielen Der Arzt lehnte
aber alle Verantwortung ab Fiebernd führte der große Schnitz
künſtler bei kaltem Nebelwetter vor überfülltem Theater ſeine
Rolle bis zum Ende herrlich durch Es bleibt abzuwarten ob
dieſe im Jntereſſe der Gemeinde vollbrachte Heldenthat nicht
fatale Folgen haben wird

Eisberge im Atlantiſchen Ocean Frühere Mit
theilungen über das Auftreten ungeheurer Mengen von Eisbergen
und Eisfeldern bei den Banken von Neufundland werden nach
der Waſhingtoner Pilot Chart vervollſtändigt Außer einer ſehr
großen Anzahl von Eisbergen ſüdlich von den Banken wurden
fortwährend ſogar bis zum 35 w Längengrade in 46 und 47
Grad n Br ſchwere Eismaſſen angetroffen Nicht weniger als
zwanzig ernſtliche Schiffsunfälle ſind bereits zu verzeichnen zwei
Schiffe ſind gänzlich verloren und viele andere haben Be
ſchädigungen erlitten Die Menge des beobachteten Eiſes iſt ſehr
groß ein Schiff meldete 140 Eisberge während andere Fahrzeuge
59 50 und 45 Berge antrafen Die Größe der Eisberge wird
verſchieden angegeben die größten waren 250 Fuß hoch 1000 Fuß
lang oder 100 Fuß hoch und eine halbe Meile lang Man ver
muthet daß viele der Verge welche ſo weit öſtlich angetroffen
werden direkt von NNW kommen infolge einer etwas unregel
mäßigen Ausdehnung des Labradorſtromes Die Karte zeigt
mehrere während des Aprils vorgekommene Fälle von ſüdlichen
ſüdöſtlichen und öſtlichen Strömungen in der Gegend wo jetzt
Eis geſehen wird und ein Theil des Eiſes iſt augenſcheinlich an
den Bänken vorbei in den Golfſtrom herunter und dann weiter
nach oſtwärts oder oſtnordoſtwärts vertrieben Die ungewöhnlich
ſtarke öſtliche Ausbreitung des Eiſes wird wenigſtens theilweiſe
auch daraus zu erklären ſein daß die Eismaſſe ſo groß iſt daß
die gewöhnliche Schmelzwirkung des warmen Waſſers ſüdwärts
ſtark neutraliſirt wird und das große Seen eiskalten bracken und
daher leichteren Waſſers gebildet und mit der warmen öſtlichen
Strömung fortgeführt werden wodurch das weitere Schmelzen
der Eisberge verzögert wird Zum Beweis für das thatſächliche
Vorhandenſein dieſer Verhältniſſe dürften die ausgezeichneten und
eingehenden Temperaturmeſſungen dienen welche von Kap Kohl
mann Führer des Nordd Lloyddampfers America, an das
Hydrographiſche Amt in Waſhington eingeſandt wurden Stündlich
angeſtellte Beobachtungen der Oberflächentemperatur und der
Temperatur in größeren Tiefen welche an Bord des gen Schiffes
gemacht wurden gaben folgende Zahlen Temperatur an der
Oberfläche Minimum 0 Grad Maximum 6 Grad Durch
ſchnitt 1,4 Gr C Temperatur unter der Oberfläche Minimum
5 Gr Maximum 13 Gr Durchſchnitt 10 Gr o Der Unter
We T d en r r perſhe dagrößeren Tiefen betrug demna r und zwar war dasOberflächenwaſſer bedeutend kälter

T Rieſenthürme für London Eine Ausſtellung von
Entwürfen für einen Rieſenthurm in London der eine Höhe von
mindeſtens 1200 engliſche Fuß 366 m erhalten ſoll vereinigt
gegenwärtig in einer großen Halle die Arbeiten von 86 Theil
nehmern aus allen Ländern der Erde Am ſtärkſte ſind ver
treten Amerika und England Die Pläne für deren Anerkennung
Wert Preiſe von 10,000 M bezw 5000 M zur Verfügung ſtehen
ehnen ſich vielfach an den Eiffelthurm an gehen aber in den

Abmeſſungen noch ſehr weit darüber hinaus Ein Entwurf
von Thorneryft geht bis zur Höhe von 536 m ein ſolcher von
Hills in London ſogar bis auf 610 m Nach allen vorliegenden
Berichten wird etwas Brauchbares bei der Bewerbung nicht
herauskommen zumal ſehr tüchtige Fachleute wie Benjamin
Baker der Erbaner der Forthbrücke dem Prüfungsausſchuß an
gehören Jm allgemeinen werden die Zeichnungen in vier
Gruppen eingetheilt ſolche die den Eiffelthurm als Vorbild
nehmen ſolche welche Mauerwerk anwenden ſolche die aus nach
oben verjüngten Cylindern ſich zuſammenſetzen endlich ſolche die
lediglich als Phantaſiegebild bezeichnet werden müſſen

T Eiſenbahnunglück Wie man aus Wien berichteteutgleiſte am Sonntag der von Eger kommende Eilzug der
Staatsbahn auf offenem Felde infolge eingetretener Senkung des
Erdreichs durch Regengüſſe wurde aber ſofort zum Stehen
gebracht Die Fahrgäſte blieben unbeſchädigt Ein Salonwagen

dagegen arg beſchädigt und ebenſo wurden ſämmtliche
t n Da robe t aus Hambueg er

me ens Karoline Hücker arg mitgenemmen Ein Schafſnererlitt eine leichte Hautabſchürfung un Geſicht n h

Vom Eiſenbahnunglück bei Oakland werden nGr iche Einzelheiten bekannt Infolge der Kdhlahgrett

gerade als ein Schnellzug mit Ausſlüglern ankam Der Maſchini te ver ſpäter ertrank bremſte zu ſpät Glücklicherweiſe t
ch der e dem heftigen Fall infolgedeſſen nur ein Salon

Waſſer ſtürzte Jn dieſem Wagen befanden ſich etwa

ohne das V

rückenwärters blieb eine u über den tiefen Fluß offen

Vereine und Verſammlungen
Geographiſche Geſellſchaft für Thüringen

Bericht der Saale Ztg

p Rudolſtadt 1 Juni
Die Geographiſche Geſellſchaft für Thüringen zu

Jena einſchließlich der Sektion Jena des Deutſchen und
Oeſterreichiſchen Alpenvereins ſowie der Botaniſche

erein für Geſammt Thüringen hielten heute hier die
achte Hauptverſammlung ab Schon geſtern hatten die ein
getroffenen Gäſte die weit über die Grenzen Thüringens hinaus
bekannten Fabriken und Anlagen der Firma Dr F Ad Richter
Co beſichtigt ſowie heute vormittag die ſehenswerthe und reich

haltige Naturalienfammlunz in der Ludwigsburg Um 11 Uhr
hielt zuerſt der Botaniſche Verein für Geſammt
Thüringen im Löwen ſeine Frühjahrs Hauptverſammlnung
Nach der Begrüßung und Erſtattung geſchäftlicher Mittheilungen
durch Hrn Prof Dr Haußknecht Weimar wurde als Ort der
nächſten Herbſtverſammlung Erfurt gewählt Bittere und auch
berechtigte Klage wurde gegen den Vandalismus ſeltene Pflanzen
mit Stumpf und Stiel auszugraben und damit Handelsgeſchäfte
zu treiben geführt Ein frankenhäuſer Mitglied beklagte ſich
rieflich daß es beſonders auf dem Kuyffhäuſergebirge auf

Cypripedium Ophrys und Orchideen abgeſehen und daß es auch
ſog Botaniker ſeien die an der Ausrottung dieſer Pflanzen
Schuld trügen Um dieſer Devaſtirung entgegenzutreten ſollen
bei den thüringiſchen Regierungen geeignete Schritte gethan
werden Jn Preußen Sondershauſen Koburg biete ſchon die
Geſetzgebung eine Handhabe dagegen einzuſchreiten Von ver
ſchiedenen Herren wurden darauf wiſſenſchaftliche Mittheilungen
über intereſſante Pflanzen gemacht So berichtete Hr Dr Gießler
Jena auf Grund der Forſchungen des Hrn Profeſſor StahlJena bei ſeinen letzten Reiſen auf Java und Ceylon über die
Ameiſenpflanzen die ſtändig von Ameiſen bewohnt werden Jn
neueſter Zeit reicht die Kenntniß von dieſen Pflanzen ſehr weit
ſchon früher hat ein Forſcher die Hypotheſe aufgeſtellt daß die
Ameiſen den Pflanzen nöthig ſeien Mit den anderen Ameiſen
leben ſie in beſtändiger Fehde Jn Jtalien werden Ameiſenneſter
an Obſtbäumen jahrelang geſchützt und auch in Schweden hat
man Beweiſe gefunden daß gewiſſe Ameiſen in Wechſelbeziehung
zu den Pflanzen ſtehen Pflanzen die von Ameiſen bewohnt
werden wie Picus inaequalis Accacia sphaerecephala beide von
Singapore ſtammend wurden vorgezeigt Hr Profeſſor Hauß
knecht zeigte noch eine Varietät von Poa annua bei Tannroda
gefunden vor

Um 1 Uhr fand ſodann die gemeinſame Verſammlung
der Geographiſchen Geſellſchaft und des Botaniſchen
Vereins im Saale des Löwen ſtott Nach Eröffnung der
ſelben durch den 1 Vorſitzenden der Geographiſchen Geſellſchaft
Hrn Prof Di KalkowskyJenag begrüßte Hr Oberbürger
meiſter am Ende namens der Stadt die Gäſte Hr Profeſſor
Kalkowsky gab Kenntniß daß der regierende Fürſt Günther
die Einladung der Verſammlung beizuwohnen angenommen
leider jedoch an der Ausführung verhindert ſei Sodann berichtete
er über das 1761 von dem rudolſtädter Arzt Georg Chr Füchſel
herausgegebene Buch Geſchichte der Erde und des Meeres
ausgeſtattet mit der älteſten geologiſchen Karte und legte ein
Exemplar dieſes Buches vor Nach einigen geſchäftlichen Mit
theilungen wurde auf Antrag des Vorſitzenden folgendes Tele
gramm an den Großherzog von Weimar abgeſandt

Die achte Hauptverſammlung der Geographiſchen Geſell
ſchaft c entbietet ihrem hohem Protektor unterthänigſten Gruß
mit der Bitte um ferneres Wohlwollen

e Hrt der nächſten Hauptverſammlung wurde Jena be
immt
Nunmehr nahm Hr Prof HäckelJena von Beifall begrüßt

das Wort zu einem Vortrag über Algerien über welches
Land vielſeitig in Beziehung auf Land und Leute irrthümliche
Vorſtellungen herrſchten Die Bevölkerung des Landes iſt dieſelbe
wie in Spanien und daſſelbe ſteht dem wahren Afrika fern Es
iſt anzunehmen daß es rar ein Stück des ſüdlichen Europa
geweſen und erſt ſpäter mit Afrika in Verbindung getreten
Ueber die Bedeutung und den Nutzen des Landes als franzöſiſche
Kolonie hört man die verſchiedenſten Anſichten Die Aſpekten
der Kolonie ſeien im Anfang ungünſtig geweſen erſt im letzten
Dezennium ſeien neue Hilfsquellen erſchloſſen beſonders habe der
Weinbau in früher ungeahnter Weiſe ſich gehoben Gemüſe
werde in ſolcher Menge erzeugt daß täglich große Schiffs
ladüngen nach Europa gehen Auf den Bergen ſtehen die
prächtigſten Forſte in der Ebene wird auch Tabak Baumwolle
gebaut Ungeheure Summen haben die Franzoſen für Eiſen
bahnen und Straßen auf Algerien verwendet die jetzt anfangen
Zinſen zu tragen und das Aufblühen der Kolonie wird von Jahr
zu Jahr glänzender Man reiſt genau in Algerien wie in
Frankreich Große Heiterkeit erregte es als Redner Mittheilungen

ſeiner Verhaftung führte machte Nicht weniger als viermal
wurde Redner auf ſeiner Reiſe angehalten weil er deutſch ge
ſprochen Redner beſchreibt noch einige landſchaftlich ſchöne
Punkte die er auf ſeiner Reiſe berührt verbreitet ſich in
geologiſcher und ethnographiſcher Hinſicht über das Land und
ſchließt den mit Beifall aufgenommenen Vortrag mit dem
Wunſche daß endlich der Widerſpruch der ſich in Deutſch
land gegen die Kolonie geltend mache ſchwinden möchte Nach
ſeiner Ueberzeugung ſei der Beſitz von Kolonien
eine Nothwendigkeit für einen Kulturſtaat

Verlooſnungen

Kalſel 2 Juni Serienziehung der Kurheſſiſchen 40Thaler Looſe 12 32 62 97 179 194 264 359 429 456 541 591 631 651
680 715 822 856 860 890 965 1041 1060 1070 1103 1178 1207 1236 1237
1253 1282 1448 1461 1482 15658 1674 1701 1752 1783 1802 1920 2000 2011
2168 2186 2242 2265 2575 2626 2628 2644 2780 2827 2836 2869 2899 2922
33503 3308 3359 3460 3488 3560 3572 3679 3718 3941 4082 4153 4156 4164
4165 4187 4197 4214 4324 4363 4442 4463 4481 4504 4519 4611 4629 4674
4602 4776 4797 4857 4868 4875 4891 4954 4976 5163 5193 5256 5425 5484
5487 5562 5695 5663 5669 5720 5730 5851 5839 5868 5891 5940 6065 6101
6129 6356 6409 6506 6557 6581 6596

Karlsruhe 2 Juni Gewinnziehung der Badiſchen
100 Thaler Looſe 300,000 M auf Nr 79,146 48,000 M Nr 117,940

18,000 M Nr 48,837 4800 M Nr 108,374 ie 2400 M Nr 14,559liegg 117,908 je 1200 M Nr 7399 27,257 31,627 45,132 104,378 104 385

Hambuürg 2 Jnni Serienziehun der Köln Mindenerr i ZiehungWien 2 Juni Serienziehung der 1864er Looſe h

e K 87 m evon n wohl dreißig meiſtens Frauen undKinder ertranken Jm Waſſer fand ein entſetzlicher Ka

en mpf ſtatt7 ſich das ſpäter erwies viele Leichen vollſtändig kleiderlos
ev

000 No 39 Sere h er 102 ige1570 1631 1860 2921 2368 2645 2657 2673 2801 3095 3097 3157
3332 3623 3839 3870 3986

Vor gerückter Saison stelle ich meine gesammte

Damen u Kimder Confſection
zu und anter Herstellungspreis zum Verkaur

Wie viel Perſonen

über den perſönlichen Verkehr mit den Franzoſen der einmal zu Fe

Türkiſche Eiſenbahn Looſe Ziehung vom 31 Mal 300,009
res Nr 80,212 je 16,000 Fres Nr 43,521 und

e16,581 je 2000 Fres R T ö 1 1846 885
und 1,84 und die zwölf folgenden HbligatioſtenRummern je 1250 rcs
Nr 112512 260,007 376,308 418,689 186,193 519,769 1,090,748 1,194,822
1,220,363 1,577,581 1,626 722 und 1,878 115

rancs Nr 497,470 25,009

Waaren und Prodnuktenberichte
Geltreide

Berlin 2 Juni Welzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 K
Loco ſtill Termine feſt Gekündigt 900 t Kündigungspreis 190,5 M Loco
185 200 M nach Qualität Lieſerungsqualität 197 per dieſen Monat
und ver JuniJnli 200 198,75 1909,5 bez, per Juli Aug 189 188 25 bez
per Aug Sept per Sept Olt 182 25 182 182,5bez per Olt Nov
182 181,5 bez per Nov Dez per Juli allein 200,75 bezRoggen per 1000 kg Loco feine Waare geſucht Termine ſchwaukend Ge
kündigt 4600 t Kündigungspreis 154,5 M Loco 150 161 M nach Qualität
Lieferungsqualität 155 per dieſen Monat per JuniJuli 155,75
153,75 154 bez per Juli Ang 153 153,5 152 bez per Aug Sept r
per Sept Okt 151 151,75 150,75 vez per Okt Nov und per Nov Dez

per Juli 156,25 154,5 bezch e Große und kleine 135 190 M nack
Gerſte per 1000 kg Eeſchäftslos

Qualität Futtergerſie 136 145 M
Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine anfangs höher ſchließen matt Ge

kündig 100 t Kündigungspreis 164 M Loco 163 182 M nach Qualität
Lieferungsqualität 167 pommerſcher mittel bis guter 166 174 feier
176 180 as Bahn bez ruſſiſcher per dieſen Monat 164,52,75 163,75
bez per Juni Juli 162,25 161,5 bez per Juli Aug 149,5 ,75 148,5 bez
per Sept Okt 142,5 143 142,5 bez per Nov 140 bez

Magdeburg 2 Juni Gebr Landweizen 192 198
Welßweizen glatter engl Weizen 184190 Ranhweizen 182
bis 187 Roggen 158 271 Chevaliergerſte 200 210 M Landgerſte
190 200 Hafer 168 183 M per 1000 kg
F Hamburg 2 Juni Weizen loco feſt holſteiniſcher loco neuer 185

bis 194 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 175 180 ruſſiſcher
loco ruhig 105 110 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Breslau 2 Juni Roggen per Juni 155,00 per Juni Juli 155,00
per Sept Okt 146,00

Stettin 2 Juni Weizen unverändert loco 187,00 190,00 do ver
per Juni Juli 190,00 per Sept Okt 160,09 Roggen feſt loco 153,00
156,00 do per Juni Juli 151,00 per Sept Okt 148,50 Poinmerſcher Hafer
loco 162 166

Wien 2 Juni Weizen per Frühjahr 8,20 Gd 8,25 Br per Herbſt
7,69 Gd 7,74 Br Roggen per Frühjahr 7,25 Gd 7,30 Bri per Herbſt
So Br Hafer per Frühfahr 8,70 Gd 8,80 Br per Herdſt 6,17

6,22 Br
Peſt 2 Juni Telegr Weizen loco behauptet per MaiJuni 8,02

S er per Herbſt 1890 7,48 Gd 7,50 Br Haſer per Herbſt 5,78
k

Parts 2 Juni Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig
25,59 per Juli 25,20 per Juli Aug 24,70 per Sept Dez 23,50 Roggen
feſt per Juni 16,70 per Sept Dez 15,19

Paris 2 Juni nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt
per Juni 25,60 per Juli 25,40 per Juli Aug 24,70 per Sept Dez 23,70
Roggen behanptet per Juni 16,70 per Sept Dez 15,20

Antwerpen 2 Juni Telegr Weizen behauptet Roggen ruhig
Hafer unverändert Gerſte ruhig

Amſterdam 2 Juni Telegr Weizen auf Termine höher per
e 198 Roggen loco geſchäſtslos auf Termine höher per Okt 123 à 122

London 2 Juni Telegr Anufangsbericht Sämmtliche Getreide
arten ruhig mäßige Nachfräge Weizen bis sh niedriger gegen vorige
Weche Hafer sh niedriger

London 2 Juni Telegr Schlußbericht Engliſcher Weizen nur
niedriger verkauflich fremder bis 1 sh niedriger dazu gefrägter Gerſte
ruhig ſtetig Hafer ſehr ruhig ermattend

London 2 Juni Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 24 bis zum 39 Mai Engliſcher Weizen 2474 fremder 59,147 engliſche
Gerſte 691 fremde 1095 engl Malzgerſte 16,961 fremde engliſcher Hafer
44 fremder 68,394 QOrts Engl Mehl 12,974 fremdes 22,018 Sack 350 Faß

New York 2 Juni Telegr Aufangsnotirungen Weizen per Juli

per Junt

95,09

Znucker

Magdeburger Börle
J Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſener
31 Mai 2 Juniin Brodraffinade 27,75 28,00 M 27,75 28 C M

in Brodraffinade S v beGem Raſſinade II 26,75 27,25 26,75 27,25
Gem Melis I 26,00 26,25 26,00 26,25
Kryſtallzucker I 26,50 26,5509Kryſtallzucker I

endenz am 2 Juni vormittags 11 Uhr Ruhig
B Ohne Verbrauchsſtenuer

31 Mai 2 Junt
Grannlirter Zucker 19,75
Kornz Rend 922 16,65 16,75

2 889015,80 16,10 15,89 16,10Nachpr 7500 12,00 13,50 12,00 13,50
Tendenz am 2 Juni vormittags 11 Uhr Still

II Terminpreiſe für Rohzucker I Prodnkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
uni 12,221 bez 12,25 Br 12,20 G Okt Dez 11,75 11,80 BrJ 12,32/ bez u Br 12,30 G Nov Dez 11,75 11,80 Br

Aug 12,37 bez u Br 12,35 G Jan März 12,00 Br 11,85 G
Sept 12,05 bez u 12,10 Br März 12,15 Br
Okt 11,75 11,80 Br Tendenz StillDie Aelteſten der Kaufmaunſchalt

Liquidationspreiſe am 2 Jnni
Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

16,65 16,75

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
Juni 11,80 M 12,20 M Juni 11,90 M 12,20Juli 12,09 12,30 Juli 12 11232,30Auguſt 12,05 12,35 Auguſt 12 05 12,35
September 11,75 12,95 September 11,75 12,05
Oktober 11,45 12,75 Oktober 11,45 11,75November 11,45 11,75 November 11,45 11,75
Dezember 11,45 11,75 Dezember 11,45 11,75

Jan 1891 Jan 1891 hbr 18901 Febr 1881März 1991 11,75 12,05 März 1891 11,75 12,05
April 1891 April 1891Mai 1891 Mai 1891Zuder Liquidationskaſſe

Hamburg 2 Juni Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 8809 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juni 12,27
ver Aug 12,42, per Okt 11,80 per Dez 13,85 Ruhig

Hamburg 2 Juni Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juni 12,22
per Aug 12,37 per Okt 11,75 per Dez 11,80 Matt

Paris 2 Juni Anfangsbericht Telegr Rohzucker 882 behauptet Koco
31,00 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 ka per Junt 34,00 per Juli
34,12/, per Juli Aug 34,25 per Okt Jan 33,37,

Parits 2 Juni Schlußbericht Telegr Rohzucker 885 ruhig loco
31,00 Weißer Zucker behanptet Nr 3 per 100 kg per Juni 34,00 per Juli
34,12 per Juli Aug 34,25 per Okt Jan 33,37 hen

tLondon 2 Juni Telegr 960 Javazucker 14 ruhig
rohzucker uene Ernte 12 ruhig Centrifugal Cuba

Antwerpen 31 Mai Sofort 30,00 Fres per JuniJuli 30,25 Fres
per Okt Dez 28,59 Fres

Kafſee

Hamburg 2 Juni Kaffee feſt Umſatz 3500 Sack
Hamburg 2 Juni vorm 11 Uhr Good average Santos per Jnni

88 per Sept 877, per Dez 81 per März 1891 7927 Behauptet
Hamdbdurg 2 Junt nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee

tpane a er Juni 88 per Sept 87 per Dez 81 per März
le Be etAmſe rdam 2 Jnni Java Kaffee good ordinary 55

e etegler n New mi n u00 Sack Sautos 1000 Sack Recettes für Sonnabend

e e e e henegler mp ee verper März 100,00 Behauptet

c Kartoffeln
Berlin 31 Mai Pol Präſ Kartoffeln 3,75 ,25 M per 100 r

J Lewinm
4 Markt 4
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Berliv 2 Amtlich Spiritus t 50 M Berlin 31 Mai Pol am v d ne der Keule 1,00 1,650 Berlktu 31 Mai e e lbe Kochen 20 34
erliu Jrt m er lin 31 Präſ Rindflei n Mai Pol Präſ gelbe zum100 à 100 h I m Gekündigt l Kündiguugs rn h Schweinefleiſch h Speiſebohnen weiße infen 24 56 De per 100 g

preis M ohne bez per dieſen Monat bez ſog 00 1,40 Butter 1,60 2 per l Kg 2,20 3,60 M ver Berlin 2 Juni Amtl Mais ver 1000 e Loco ſüll Term
Sie n re le Mai per JuniJult n w derſäntigen Deyntattorſtt den n S S 4 h 106,5 S Loco 107 114 MAug Sept erlin Jnni Amtl Bericht eputatton per u Mona per 196 ,75eitine mit d Verden per 100 J à 1009 10,000 nach Eierhandel von Berlin Normale Eier je Leg Dunlict von 2,45 Juli Aug 105 bez ver Sept Oll 112 bez per u de 113 bez e

Tralles Gekündigt I M Loco ohne Faß 34,8 35 2,60 M per Schock extra große Waare über otlz bez Ausſortirte kleine Erbſen per 1000 kg Kochwaare 170 200 M Futterwaare 156 165 M nach
34,9 35 bez ber dieſen Monat Durchſchnittspreis bez Waare v nach Qualität 10 2,20 M pro Schock Kalkeier je nach Qualität Qualitäte e e re e gen e h e e e nwen T r Sept Okt 5 5 rdieſen Monat bez D ittspreis M ä 7 eueri m Hereran heobgede Enbas matter Getünd 20000 Viehmärkte un c in g rlegr Neuer Mais 4,96 Gd 4,98 Br per Juli

Kundignngspreis 34,00 M Loco mit Faß dez ger dieſen Monat und Berlin 2 Juni Städtiſcher Central Viehbof r7 etJumJult 31 85,8 9 dez ver JnllAug 34,5 ,3 bez ver Aug Amtlicher Bericht der Direktion Seit vorgeſtern waren nach roh Dem
W Sept Okt bez per Sept bez per Okt Nov e ergrn geſtellt r J er so 15 u Pol Präſ Richtſtroh 5,80 6,60 M Heu 4,20

9 älber und 17,500 Hammel nder wurden vorgeſtern Lda 2820 e Vel P h loco ohne Faß und geſtern ſo flott gehandelt daß heute nur noch ca 600 in die
Die Felteſten der Kanfmannſchaſt Verkaufshalle übergeführt wurden Geringe magere Waare war Leipziger Börfe vom 2 Juni

Magdedurg 2 Junt Gyrman Walther Kartoſfelſpiritus feſter äußerſt knapp und wurde daher ſehr gut theilweiſe ſogar über gf Kal Sächl We g Kgl Sächt M
loco ohne e bei M Verbrauchsabgabe 54,80 bis 55,29 M Notiz bezahlt I 59 62 II 54 57 III 51 53 V 46 50 M für 8 gientenAnl s 98 70 P 4 MRaus Gw sc2 Söo102 15 P

deine e dehtide hie habe 36,30 M Ab Speicher unter freier Vor 100 Pfd Fleiſchgewicht d i das Gewicht der vier Viertel auf welche 3 do 1660 5370 do e
Nordhaufen 2 Juni Branntwein 459 pro 100 kg excl Faß ab der für das Stück gezablte Preis aber nach Abzug des durch do 50093,75 G J 4 do 1879 193,90

Brennerei 61,00 63,50 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein ſchnittlichen Werthes von Haut Kopf Füßen Eingeweiden oder Thlr 4 doEm 1875 102,15 G
Fabritauten Kram 2c vertheilt worden iſt Schweine hatten geſtern 2Staatsanl 18551 100 95 006 2 Stadtoblissa 104,00Pofen 2 Juni Spirttus loco ohne Faß 50er 53,20 do do 70er ſehr lebhaften Handel und erzielten geſtern und heute infolge guter do 1847 500 100,20 b do 1876
3330 Feſt Fleiſchmärkte kühler Witterung und ſtarken Exports beſſere Preiſe de e Z Ats Landobl 1931Stetttu 2 Junt Spiritus behauptet loco ohne Faß mit 60 M Kon als am letzten Hauptmarkt Es wurde ausverkauft l 55 aus b n h ea h er e J znit 70 M Konſum geſfuchte Poſten darüber i 52 51 II 48 52 M für 106 Pfd T re u
uer 24,90 Sept Konſumſſteuer 34,60 kär e v ſenb St Akt DivHamburg 2 Juni Spirttus behauptet per JuniJuli 22 Br per m 20 Proz Dara Der Kälber markt geſtaltete ſich im 9 AltenburgZeitz 7 Letpz Baubauk 127,00 G

JuliAng 228 Br ver Aug Sept 23 Br per Sept Okt 23 Br a gemeinen gut J 60 62 II 5459 III 45 53 Pf das 21 AuſſigTeplitz 40600 11 do Bierbr z Reudun z on Spiritus per 100 1002 excl 50 M Verdranchdab Pfund Fleiſchgewicht Bei Hammeln veranlaßte ſtarker 7 Vö 5909 149,50 nitz v Riebeck u Coer i S do do 70 M Verbrauchsabgaben per Juni 3820 do Begehr der Exporteure ſowie infolge guter Fleiſchmärkte auch 9 Buſchtehra Ait 190,75 P 15 Lpz Kammgarnſp 199,90
Furis n e ver Juni 26,25 Er hieſigen Schlächter ein rapides Steigen der Preiſe bei ſlottem n d deu Elend 19000

ver gen o e giltig per Sept Dez 37,50 J e de e Pigten ſ e i beſte Lummer 7 DuxBodenbach 223,506 h anfelder Qire ſ723,00

aris 2 Jun iußber J II 52 da un iſc S maarn l26/2 der Juſt 900 er Jl eine 9500 her Cate Wen Mag der Juni a Elſenb t P e e 7s tPetrolenm Offisieller Bericht über den Schlachtviehmarki sili AltenburgZei 160,00 P 10 Sächſ Maſch Fabr
Berlin 2 Juni Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 2 Juni 1890 e e e e ertmannſ 168,256

mee un V 7 do do B s e zelabrm w Erzi reiſ i ü önherra u du a r chen Monat per rzielte Preiſe per 50 kg Mark für e am u Ared n e h W t 3
ettin 2 Juni Loco 11,85 2283 25323 23 12 Allg D Kr A Lpz 202,75 do Pr 161Hamburg S Juni Petroleum ruhig Standard iwhite loco 6,90 Br Zum Verkaufe z S S Dresbener Bank es 9 S Thür Br V St 155 00

per Aug Dez 7,20 Br ſtanden S 32 S 6 Gerger Bank 89,50 G 9 do St Prior 155,99Bremen 2 Juni Schlußbericht Petroleum behanptet Standard a a 68 6 20 Hols u Krib 5 Zeiter Par u S Art 102 528a 2 Juni Telegr Schlußbericht Raſfini J Qualität II Qualität II Ou S Lage Vagg dant 828 5 Weſleregeln haut
2 Juni elegr Schlußbericht Raffinirtes Type ualitä Qualitä Qualität 7 Leipziger Ban 132,75r bez und Br per Juni n Br per Aug 178 Br ver 193 Rinder davon 1820 1 an do KaſſenVerein a 2

i n S 155 Shen 8 55 1060 Sach Bant la 75 6 dere re ePipe ind etkiſceits bei Juſt mittags Telegr Petroleum Anfangskurſe 2 Ken F h h c Zuckerrafſinerie Halle 156,90 bz

e e 7 54 431 1 0 Ausl Eif OblOelſaaten Oele Fettwaaren 39 Bullen j63 58 54 301 3übö 235 Kälber e 46 43 8 e AuſſigTeplttzer 102,90 Ge e e e e e un ever dieſen Monat 67 ,3 bez per JuniJuli per JuliAug bez 72 Schweine davon 466 16 6 Chemn Werkz 5 B Gitt Nd e gper Sept Hit 55,4006 beg ver Oit od ver Nod Dez des e Jor Hinmerm 123,756 u ane D Htin 2 Juni Kdiüböl unverändert per Juni 71,50 per Sept Okt 7 reine S 16 6 Eröllw Papterfabr 156,00 G 5 do do 1872 h
Breslau 2 Juni Rüböl per Juli 74,00 per Sept Okt 1485 Stück Schlachtvieh r 0 See mine 333 z do Gold 104106Köln 2 Juni Rüvöl loco 72,59 per Okt 58,00o Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet 0 D W ontetn 5 5 Dir Vadenbach 4122

r Hamburg 2 Juni Rüböl unverzollt ruhig loco 70,00 Geſchäftsgang Flott Ruhig Gut Langſam u Stier Vorz A 70,30 G 5 F r r 1929 e

e e e e n e leWari s 2 Juni Schlugbericht Telegr Rudslruhig per Junt amburg 31 Mai Palmkuchen deutſche 110 Sohn 140 h8975 per Juni 69,25 per JuliAug 68,50 per Sept Dez 66,75 de 15 M gen weit ſ an h 6 geettened 2 e e e hetf 10160
t l erdan n z g à v t t x e e Rappskuchen 120 150 Lein rege Sekerſade 76,90 d do Gold 107,00te 2 Juni Rüböl loco küchen 140 145 Palmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl örbisd Zuckerfabr 100,50 G 584 per Herbſt 30 per Mai 1891 307, ſtill loco 71,00 M Br Leinöl feſt loco 50,00 M s s Brane Turnau

ne e e e en e eeeeeeeee t rn h ne SSeEèeeSeèòAuſſig Deplitz 18 398,50 bz G zPomm conv 97,19 aſiſBerliner Börſe Ausl Staats n Komm Papiere Böhmiſche Albordbahn 7 128,50 a ren 22 38 er z o DaeWwer re r
2 Juni Argen liche z 2 5 3 Buſchliehmter en J u z on L Da z WarſchauWien V dzG Deutſche gont Gas 10

o do e 80,25 b Sux 221 S V z 4 W 101,70 bzG Egeſtorff Salinen 6/ 1228Prenßtiſche und Deutſche Fonds r eives GoldA 77 S Sag Kerl Siwwiger 7 b e z do h 25 19 Zarskoe Selo 5 93,80 G Slenulger Kattun 4 122,50 b
Denlſche Reichs Anl 4 106,90 bz San nge Aneite 2 90720 e Sotthardbahn 9 17250 G Reichsbank 4r/2proz 7 141100t96 Saat Zuckerfabrik Z 102,50 b

do r 101 W a ehe c SrazKöſlach 7 118,50 036 Roſtoder Bank Ah 82256 Seſte de Minags 5 02,60 636 Sreppiner Werte S 97,09Prenß konſ St eAnl 4 106,50 S iumänder Looſe 6050 028 Jtal Mittelmeerbahn 5/5 115,00 bsG Ruſſiſche Bank f a H 6 73,70 65 Fentral Paeifie Gummifasr Fonrobert 486 25 GSengu SFuloſheine c 8 riechiſche Gold u 5 95306 e er B a Bank 5 114,20 G Vortherg Pacifie T z r bzG De r 7 19 v
tat vr z Zu 163 50 Jtalient e 96 30 36 KaſchauOderberg 73,50 ereinsbank Berlin 046,06 y 110,40 b brand ſche Müßnn 32e Ja dent e r e her gar r es ar ſhan Dgtontobani s 880 do III 6 108,00 beB r 186,506
ne v 7 e age i 5 ursk Kiew imariſche Bank konv 8 133,00 bz ee e e h e en es wette leiſe Merges u Sthrwegiſche Auleiße ittichLimburg 32,25 i i An z tHalleſche i eige Z 99,50 B e Zu So et Wiener Bankverein s n en conv O 33,50 G Maſchtnenfabriten

Hamburger Staatsanl 3 2200 b nerretch S h e do Nordweſtbahn 92,50 bz alter Koh enwerke 8 116,10 G Anhalt Maſchinen 7 1112,00 Gdo Rente 31/,100,50 bzB do Silberrente 4f5 72,80 z do Lit B Elbethai 5106,40 b Eiſenbahn Obligationen Bonifactus 5 113,80 bzG Breslau Linke 12 162,00 bzG
Maier t Zu 8825 R v do Stagtsbahn Se 101,20 63 Berg Märk III A 391 e 9950 G Sryuſchw Fohl mat Chemnitzer 6 124,00 bzG
Sächſiſche r 3 23,40 do 1866der Looſe 5 127 RaabOedenburg 129,60 b Braunſchw Eiſenb Pr A Don r ers t 3 27 n m t 236,906e in e do 1864er So Zichun Reichenb Pardubitz 3 bPolſt Marſchb 4 100,25G n W t 84,60 b cuſen Werke 10 156,78 b36Seſtoreuß Hrov un i Portugieſſche e t Muſſiſche Gr B 7 80,9063 Magdeb Wittenberge 3 90256 t e J aleſche 82 322,006Provinzial Pfandbriefe p ugieſiſ m 1888 ar 90 b do Stdweſthahn 7 800 65 Malnge nd gar kö 4 10228 Dortm U S P A 60/0 3 22,50 bzB GHarkort Brücken 9 125,10 b

Landſchaſtl Central 4 tömiſche I Y St A 4 88,40 bzG Schweiger Central 5 152,00 er hege 8 Gelſenkirchener 7 1161,00 bzG do do St Pr 10 138,00 bzG
do do 98,75 z Rumäniſche St Rente 6 102,80 do Union u 126,20 G do 1873er 4 102230 Harkort Bergwerk 0 107,00 G Hartmann 10 159,10 bzG
do do 3 869540 b fund 5 e Südöſtr Lombardiſchj 1 60,70 z Mecglenb Friebr Fr Zu Du do do Pr A 69 226 50 z Pommerſche ver 5 685,00 ban ne 161 86tz6 St 2 SartſdanTerespol Oberſchieſ gar t ne Sergbau z e h e 4Süchſijche 72 c i 8 i n t 226,2Ihren Sſäuder S S Riſ tauſ alehe i be Weſen e Oſtprenßiſche Südbahn 4 HOörder Hütten ad 58,50 bzG Zeitzer dons

Weſtpreuß do Zu 96,70 b o do I Eiſs Anl 4 Eiſenbahn prior do do Pr Akt 6 102,50 bzG Nähm Friſter u Roßm 0 82,50 bzGe W 33 Ziutane n enbahn Prioritäten r m güite V d e 3 83,10zommerſche 103 Anl II 72,50 b um 1 uchhammer conv ,00 bz rddeutſche Eiswerke 3 73,50 bSoſenſce 4 192,20 do do III 573,10 b zum Bezug von 317 eſo Konſols Luiſe Tiefbau conv 3 116 00 b Vorddeutſcher Lloyd 112/ 159 00
Preußiſche 4 108,20 b65 do Fr Aul 1864 5 168,908 Banklktien Zinſen zu 4 4 Ifd Zinſen bis /1 901 do St Pr 157,50 bzB Noſttz Zucker 7 91,60 bEachſiſche 4 1608,35 S do Pr Anl 1866 5 157,90 bz do bis 4 90 Magdeburger Bergwert 9 FFSaline Salzungen 595,00 bzGSchleſiſche 4 108,20 G Ruff Gold Kente 1883 6 110,00 b Aachener Diskonto Geſ 4/,101,09 bz do i 9 Marienh Kotzenan 3 93,75 bzG Schäffer u Walcker 135hie o bis 7 90100,50 G euh 75 bzG Schäff er 60 Go do ſtempelpfl 5 107,40 Bank f SpritProd S 69,160 G Oberſchl Eiſenb Bed 6 97,25 b Stralſunder Spielkarten 5/ 110,50 GRuſſ Poln Schatzanw 4 95,50 Ferg Märtiſh Bauk 7 117,00 do EiſenJnd 14 172,00 656 Thüringer Salinen 78,75 G

Bad Präm Anl 1867 4 141,506 Ruſſ Nitolai Oblig 97 80 G Berliner Kaſſen Verein 6 134,00 bzB Albrechtsbahn garantirt 5 90,10 G Phönix Bergw Lit A 6 1100,50 b Transportgeſellſchaften
Vaitriſche PrämtenAnl 4 s Schwed Hypoth Pſöbr 102,30 z do Handels Geſ 12 176,40 Böhmiſche Reorbb Gold 4 100 90 090 r e t B 00 b gette Elbſchiſſhrt 278,00 b
Braunſchw 20 Thlr L I65,25 65 do do 4 1091,80 do Internat Bt 9 118,50 b Buſchtiehrader Gold 10425 Pluto Bergwerkgeſellſch 3 119,00 bz Pferdebahn Breslau 6 142,00 6Deſſauer Hlem Anl 3 139,50 G do Rente 3 88,10 hz do Maklerverein 10 138,50 b DuxBodenbach II r 90760 do do St Pr 5 128,00 bz do Braunſchweig 5
KölnMiud Pr A S Ziehung do Anleihe i 98,90 be WBörſenHandelsverein 12 168,00 b do r 5 100406 en Ventanwerke n 183 00 t do Magdeburg 212,00 hz
Lübeder PrämienAul 135,20 S FSerbiſche amort Rentel 5 86,50 b Wraunſchweig Bank 5/04105 90 G DuxPrag S 106506 Roſitzer Kohlen 41 83,509 b56 do Große Berlin 12/,263,60 bz
Meininger Pr Pfdbr 121 50 do neue Tab 85 5 87,00 bz8 do Kreditanſtalt 6 110,40 dz Gal Karl Ludwtgsb 4 86 90 Sächſ Thür Braunk 9 154,75 G do Stettin 2 70,00 G

hen e s P e t e e e e ehe e n ckee Keesdenb Looſe 1131,60 o onv An 9,45 res i Bk 40 aichan tn o inkhütten 75 eſtfäl Drahtin i 91d 1 ükkentorſe n elhe e do Wechsler Bant 7 10075 e van dere Stadtberger Sie i 14350 6 ahtinduſtrie 4 91,50 G
Jn und ausländiſche Ungar Gold Rente 4 Danziger Privathank S gronpritzRud if b 4 W 63B Stolberger Zinkhütte 62,25 656

HhpoihelenPfandbrieſe do do mittel A 90,80 Pormſtädter Bant on Menberg erncn T do St Br 59/0 7 00 G JnduſtriAnhalt Teſſ Pfborfe n 4 101,756 d20 GoldJnv A 201 50 e Sarmſtädter Zetielbani 4 102,00 b Deſerre gr Sir e 322 3 Weſteregeln Aitalt 10 158,90 b r nggeionen
Suhhe Sinne S 2 l16160 do a 5 87,20 b Deſſaner Kredit neue 9 do w r Weſifäl Union St Pr 8 185,10 6 Dortm Union rz 110 5 112,00 bzBr Z c St Eb Geld 4/,101,20 ba do Landesbank 8 146,00 b do Erg de 5 1,75 Wurmgevier 18 91,00 6B Sr Berliner Pferdebahnf 4 101,80 bz8gup We 2 do do Silker l 62,00 e Dentſche Vaukt 10 169,75 b e Gbid eß neue 89,99B Harkort Berg wert 5m 18273237 a do Ef B Hahn 50pr I1 12750 656 Oeſterr Steb 1885 JnduſtrieAktien Fivernia Vergw Geſ 42/ 103,80 Gdo do iein 102,50 EiſenbahnZtamm Prioritäts do Genoſſenſch 8 13090 e er r es 3 5329 Admtrat uiſe Tiefbau Obl ArfGoth Pr Pfdbr I abg Sr Ziehung Artien do Grundſchnlebant 68/ 115,50 6 bahn 5 2300 65 alsgart Bad ev 2 102,00 z Paſſage Akt Bauverein 4 101,50 G
do do II abg 3 Ziehung rn do Hyp Bk 60proz 61/,11200 b 1874r Gold Pr 5 108,40 b Allg Elektr Geſ Ediſ 9 214,49 G ThieleWinckler 4 110do III rzb zu110abg 58,50 e l e 3 do Naiongte ch 3 Lildle vahr hen 4 83,69 G e et Buanow 12 144,99 b Weſtfäl Grubenverein 5 19
do IV r gu110 ab 9800 arienb r Distonto Geſellſchaft 14 224,25 63 döſte Bahn Lomb 3 65,90 z BauGefellſchaften 8 zdo V do ar t e resdener Bant 11 167 t ung S blig 5 o e f Ja Aus 5 87,09 b Wechfelkursen e en 15 e e v rn s e e en m 1 Paſcha u Zenſerdam 100 ſ 82 ſag Pd Hendel Obl Geraer Bank 25 b Oulbas T Bazar Geſellſchaft Brüſſ u Antw 8085e en e a uf J e ido v I00 /arhaz 7325 b d0 Gent Krebtt Be 9 S 00 ez0 rtuateſ EfObſ gar 996063 Sbäniſchesrazeel Wien z wildePr Vodentr H B nut 5 Sul do do junge 40pr 0 9850 656 8 ſeue 49 97,70 z r ranhaus la Petersburg 100 SR 23150 6do Ser 5 9600 53 Hannoverſche Hant 5 11490 89 S chen 2 aJ 1 278 z 8 118,506 Schuhe z 6 BankDiskontoWie dent Wehr h e San u e e e n man inedo do 3 15 W i Union 8 el 3 ndone ehe h v Walierbant van ehe hee 4 833 ferner Logerhot Baris Petersburg beſ Wiendo Hyp B Pf VI 7 166,90 b Meining Hyp B 40pr 5 10450 63 Kursk Kiew 355 do do St Pr 5 120,00 6 Gold Silber n Banre M er B u e e e ca Prior en r z 80 a Wow re37 tionalbk f Deutſchl 10 77 oscoRjä 4Kheiniſche Hip Bant h Maueelthe van Ha e er t le See a Santnoten beSüdd Vodentredit do Grundtreditbant 0 80 00 b jaſcheMeoreganet 10523 r lriser Papierfabritf 6 166,00 Zegondor 16/18 u

s Oeſter KreditAnſtalt 108/ 166,25 69 Rhbinet Bolen be Fabrilen Dollar Fi7esNuff Bodeukt Pfabr 4625 Distonto Be 19 inrichehall s 97,006 als 16770do 27 7 äfanKozlow 4 63,45 opoldshall 5 91 90 liche len 708b en do 024,90 Fetersb Jnt Holsbt 15 SchujaJvanowo 5 101 00 656 Schering t 4 nzöſiſche Banknoten 31,00 B2 tr Bodtr Pf 3687,40 b Pommerſche Hyp Bank 0 13,90 bz6 Südweſt h 4 64,90 b Staßfurte 13760 ichtſche Banknoten 174,75 G

W eunäIüuns Becher Bankgeschaft e h 4e
von Speculat

empfiehlt sich zum An und Verkauf von ertihpapieren zur Ausführung

ſſiſche Banknoten 235 76 ba

on Auträgen ete ete zu den günstigsten Bedingungen

Halle Druck und Verlag von Olto Hendel
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